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Vorwort

Vorwort
DANKE, DASS SIE SICH FÜR DEN QUICKCHECK ENTSCHIEDEN HABEN.

Der BEST RECRUITERS QuickCheck ist der schnellste Weg zu optimiertem Recruiting. In den 
vergangenen 2 Werktagen wurden Ihre Recruiting-Maßnahmen überprüft und ausgewertet, die 
Ergebnisse finden Sie auf den folgenden Seiten.
Das wissenschaftliche Prüfverfahren des QuickCheck erfolgt auf Basis der BEST-RECRUITERS-
Studie, die in den vergangenen zehn Jahren über 11.000 Arbeitgeber auf ihre Recruiting-Leistung 
untersucht und dabei über 1,4 Millionen Einzelkriterien erhoben hat. Der QuickCheck testet 
insgesamt über 100 Einzelkriterien und folgt den Grundsätzen von BEST RECRUITERS: 
wissenschaftlich, objektiv, unabhängig.

Der QuickCheck Report zeigt Ihnen schnell und übersichtlich, welche Recruiting-Leistung Ihr 
Unternehmen aktuell erbringt, wo Optimierungspotenziale liegen und welche Best-Practice-
Beispiele wir Ihnen empfehlen.

Wir wünschen viel Erfolg beim Optimieren Ihres Recruitings!

Markus Gruber
Initiator BEST RECRUITERS

Mag. Julia Hauska
Leiterin career Institut & Verlag
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Kapitel 1 - Hintergrund
QuickCheck-Methodik

QuickCheck-Methodik

DIE KRITERIEN

Im Rahmen des BEST RECRUITERS QuickCheck werden fünf Kategorien untersucht, deren Fokus 
auf der BewerberInnenansprache und den Online-Stellenanzeigen liegt. Die Kategorien sind in 
Einzelkriterien unterteilt.

KARRIERE-WEBSEITE

Als Aushängeschild für Arbeitgeber und Informationsquelle für KandidatInnen ist die Karriere-
Website eines der wichtigsten Recruiting-Tools. Welche Details werden kommuniziert, wie 
übersichtlich sind sie aufbereitet und befinden sich die technischen Einstellungen und 
Voraussetzungen auf dem neuesten Stand?

SOCIAL WEB

Auch für das Recruiting sind die sozialen Netzwerke heutzutage unverzichtbar. In diesem Bereich 
überprüft der QuickCheck die folgenden zentralen Fragen: Welche Plattformen werden von 
Unternehmen für karriererelevantes Posten genützt, und wie aktiv werden die Profile mit Content 
bespielt?

MOBILE RECRUITING

Immer mehr KandidatInnen nützen für die Jobsuche mobile Geräte. Doch sind die Karriere-
Websites und deren Inhalte für die Nutzung auf Smartphone und Tablet optimiert? Kann in ihnen 
übersichtlich navigiert werden? Sind wichtige Funktionen miteinander verknüpft, besteht etwa die 
Mögichkeit, Inhalte direkt auf Social Media zu teilen?

INHALT DER ONLINE-STELLENANZEIGE

Stellenanzeigen sollen in erster Linie beschreiben, was zukünftige MitarbeiterInnen in der 
konkreten Position im Daily Business erwartet. Geben Unternehmen auch an, was von 
BewerberInnen erwartet oder vorausgesetzt wird? Sind alle Informationen – etwa Arbeitsort und 
-ausmaß – vorhanden? Ist die Anzeige auch optisch ansprechend, indem Inhalte zum Beispiel durch 
Bild- und Videomaterial aufgelockert und/oder vertieft werden?

USABILITY IM BEWERBUNGSPROZESS

In dieser Kategorie wird eine zentrale Frage gestellt: Wie benutzerfreundlich gestaltet sich die 
Bewerbung für KandidatInnen? Dabei wird untersucht, welche Bewerbungskanäle zur Verfügung 
stehen sowie ob die Möglichkeit besteht, sich initiativ zu bewerben.
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Kapitel 1 - Hintergrund
QuickCheck-Methodik

DIE KRITERIEN

KARRIERE-WEBSITE

Allgemeine Kontaktperson(en) für 
BewerberInnen
Dieser Punkt gilt als erfüllt, wenn auf der 
Karriere-Website auf eine oder mehrere 
personifizierte Kontaktmöglichkeit(en) im 
HR hingewiesen wird. Nicht personifizierte 
Kontaktmöglichkeiten und Chatbots 
sorgen für Teilpunkte.

✓

Arbeitgeberkultur
Auf der Karriere-Website beschreibt der 
Arbeitgeber, welche Kultur im Betrieb 
gelebt wird, für welche Werte er eintritt 
bzw. inwieweit er seiner sozialen und 
gesellschaftlichen Verantwortung 
nachkommt.

✓

Benefits
In einem eigenen Unterpunkt werden 
monetäre und/oder nicht-monetäre 
Vorteile dargestellt, die der Arbeitgeber 
MitarbeiterInnen bietet.

✓

Entwicklung, Aus- und Weiterbildung
Der Arbeitgeber informiert Arbeitsuchende 
auf der Karriere-Website ausführlich über 
Weiterbildungs- und 
Entwicklungsmaßnahmen. Diese können 
neben klassischen Seminaren auch 
Lehrangebote, Traineeprogramme, 
Mentoring oder die Unterstützung von 
PhDs bzw. MBAs umfassen.

✓

Gamification
Punkte für das Kriterium werden 
vergeben, wenn BewerberInnen auf 
spielerische Art und Weise mit dem 
Arbeitgeber interagieren können.

✓

Karriere-Video(s)
Bewegte Bilder auf der Karriere-Website 
sollen einen tieferen Eindruck des 
Arbeitsalltags, des Recruiting-Prozesses 
oder der Entwicklungsmöglichkeiten 
vermitteln.

✓

Mehrsprachigkeit
Ist der Großteil der Karriere-Website in 
zumindest einer zweiten Sprache 
verfügbar, gilt das Kriterium als erfüllt.

✓

MitarbeiterInnen-Testimonials
Dieser Punkt gilt als erfüllt, wenn 
MitarbeiterInnen in Form von Videos, 
Texten oder Interviews vorgestellt werden 
und so Einblicke in ihren Arbeitsalltag 
und/oder Werdegang geben.

✓

Onboarding
Bereits auf der Karriere-Website finden 
sich Informationen darüber, mit welchen 
Maßnahmen neuen Mitarbeitenden der 
Einstieg ins Unternehmen/in die 
Institution erleichtert wird.

✓

Recruiting-Prozess
BewerberInnen sollen einen Eindruck 
davon bekommen, wie der 
Bewerbungsprozess beim Arbeitgeber 
durchgeführt wird und welche 
Auswahlinstrumente herangezogen 
werden. Darüber hinaus wird analysiert, 
ob der Arbeitgeber Informationen über Art 
und Umfang der für den 
Bewerbungsprozess geforderten 
Unterlagen sowie entsprechende Tipps zur 
Verfügung stellt.

✓

Touchpoints
Dieses Kriterium gilt als erfüllt, wenn ein 
eigener Bereich für Veranstaltungen, zum 
Beispiel Auftritte auf Karriere-Messen oder 
Tage der offenen Tür, vorhanden ist.

✓
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Kapitel 1 - Hintergrund
QuickCheck-Methodik

Inhalt der Online-Stellenanzeige

Anforderungsprofil mit maximal 10 Punkten 2 %

Anreize im Vergleich zu Anforderungen 2 %

Ansprechperson inklusive Kontaktmöglichkeit

Fachliche Kontaktperson mit E-Mail 3 %

max. 3 %

Fachliche Kontaktperson mit Telefonnummer 3 %

Fachliche Kontaktperson mit Social-Media-Profil 3 %

HR-Kontaktperson mit E-Mail 3 %

HR-Kontaktperson mit Telefonnummer 3 %

HR-Kontaktperson mit Social-Media-Profil 3 %

Aufgaben- und Tätigkeitsbereich 2 %

Arbeitgeberbeschreibung

Unternehmen 2 %
max. 2 %

Abteilung 2 %

Arbeitsort 1 %

Art der Beschäftigung 1 %

Benefits 2 %

Eintrittstermin 1 %

Foto(s) / Bild(er)

Bild hat keinen Bezug 0 %

max. 2 %

Bild passt zum Arbeitgeber 2 %

Bild passt zur Stelle 2 %

Abgestimmt auf Employer-Branding-Strategie 2 %

Bild der Kontaktperson 2 %

Bild zukünftiger KollegInnen 2 %

Audit / Siegel 2 %

Gehaltsangabe 2 %

Video(s) 2 %

Entwicklung und Weiterbildung

Erwähnt 1 %
max. 2 %

Detailliert 2 %

Chancengleichheit 1 %

Direkte Bewerbungsmöglichkeit 1 %

maximale erreichbare Punkte: max. 26 %
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Kapitel 1 - Hintergrund
QuickCheck-Methodik

USABILITY IM BEWERBUNGSPROZESS

Der BEST RECRUITERS QuickCheck untersucht, wie benutzerfreundlich die Kontaktaufnahme mit 
dem Arbeitgeber gestaltet ist, also welche Optionen es zum Einreichen der Bewerbung gibt und ob 
eine Initiativbewerbung möglich ist.

Möglichkeit zur Initiativbewerbung
Wenn es BewerberInnen möglich ist, eine 
Initiativbewerbung zu verschicken, gilt das 
Kriterium als erfüllt. Allerdings muss auf 
der Karriere-Website kommuniziert

✓ werden, dass und über welchen Kanal 
Initiativbewerbung erwünscht sind.

BEWERBUNGSKANÄLE

Social-Media-Schnittstelle
Besteht die Möglichkeit, sich auf offene 
Stellen mittels eines Social-Media-Profils 
zu bewerben, gilt das Kriterium als erfüllt.

✓

E-Mail
Wenn KandidatInnen die Möglichkeit 
geboten wird, sich mittels einer 
bekanntgegebenen E-Mail-Adresse beim 
Arbeitgeber auf offene Stelle zu bewerben, 
werden Punkte vergeben.

✓

Videobewerbung
Sofern für BewerberInnen die Möglichkeit 
besteht, eine Bewerbung in Form eines 
Videos abzuschicken, gilt dieses neue 
Kriterium als erfüllt.

✓

Job Alert
Können KandidatInnen einen Job Alert 
aktivieren, um auf freie Stellen im 
Unternehmen oder bei der Institution 
aufmerksam gemacht zu werden, wird das 
Kriterium als erfüllt bewertet.

✓

Usability im Bewerbungsprozess

Möglichkeit zur Initiativbewerbung 2 %

Bewerbungskanäle

E-Mail 2 %

max. 2 %Social-Media-Schnittstelle 2 %

Videobewerbung 2 %

Job-Alert 1 %

maximale erreichbare Punkte: max. 4 %
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Kapitel 2 - QuickCheck-Überblick
Bewertungsüberblick

Säule 1
Social Web

Kriterium
erfüllt

max.
Prozent-
punkte

erreichte 
Prozent-
punkte

 

Profile mit Karriere- / Recruitingbezug

Facebook 2 % 2 %

8 von 
8 %

Instagram 2 % 0 %

karriere.reporter 2 % 0 %

kununu 2 % 2 %

LinkedIn 2 % 2 %

Twitter 2 % 0 %

whatchado 2 % 2 %

vimeo 2 % 2 %

XING 2 % 2 %

YouTube 2 % 0 %

Neuigkeiten mit Karriere- / Recruitingbezug

Facebook

4 von 
6 %

Zwei Postings innerhalb des betrachteten 
Monates

2 % 0 %

Instagram

Zwei Postings innerhalb des betrachteten 
Monates

2 % 2 %

Kununu

Stellungnahmen 2 % 2 %

Linkedin

Zwei Postings innerhalb des betrachteten 
Monates

2 % 0 %

Twitter

Zwei Postings innerhalb des betrachteten 
Monates

2 % 0 %

XING

Zwei Postings innerhalb des betrachteten 
Monates

2 % 0 %

erreichte Gesamtpunkte: 12 % max. 
14 %
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Kapitel 2 - QuickCheck-Überblick
Bewertungsüberblick

Säule 2
Inhalt der Online-Stellenanzeige

Kriterium
erfüllt

max.
Prozent-
punkte

erreichte 
Prozent-
punkte

 

Anforderungsprofil mit maximal 10 Punkten 2 % 2 %

Anreize im Vergleich zu Anforderungen 2 % 0 %

Ansprechperson inklusive Kontaktmöglichkeit

Fachliche Kontaktperson mit E-Mail 3 % 3 %

3 von 
3 %

Fachliche Kontaktperson mit Telefonnummer 3 % 3 %

Fachliche Kontaktperson mit Social-Media-
Profil

3 % 0 %

HR-Kontaktperson mit E-Mail 3 % 0 %

HR-Kontaktperson mit Telefonnummer 3 % 3 %

HR-Kontaktperson mit Social-Media-Profil 3 % 0 %

Aufgaben- und Tätigkeitsbereich 2 % 2 %

Arbeitgeberbeschreibung

Unternehmen 2 % 0 % 2 von 
2 %Abteilung 2 % 2 %

Arbeitsort 1 % 0 %

Art der Beschäftigung 1 % 1 %

Benefits 2 % 2 %

Eintrittstermin 1 % 0 %

Foto(s) / Bild(er)

Bild hat keinen Bezug 0 % 0 %

2 von 
2 %

Bild passt zum Arbeitgeber 2 % 2 %

Bild passt zur Stelle 2 % 2 %

Abgestimmt auf Employer-Branding-Strategie 2 % 0 %

Bild der Kontaktperson 2 % 2 %

Bild zukünftiger KollegInnen 2 % 0 %

Audit / Siegel 2 % 0 %
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Kapitel 3 - QuickCheck-Optimierungsstrategien
Ihr Kategorieergebnis

3. QuickCheck-
Optimierungsstrategien

Ihr Kategorieergebnis

Karriere-Website

Social Web

Mobile Recruiting

Inhalt der Online-Stellenanzeige

Usability im Bewerbungsprozess

Der QuickCheck Report gibt auf den folgenden Seiten für jedes Kriterium ein Best-Practice-Beispiel an.
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Kapitel 3 - QuickCheck-Optimierungsstrategien
Online-Recruiting-Präsenz

ERFÜLLT

ENTWICKLUNG, AUS- UND WEITERBILDUNG: E-LEARNING

Das Prinzip des Lifelong Learning setzt sich immer weiter durch. Arbeitskräfte wollen sich 
auch im Beruf weiterentwickeln und die Möglichkeit bekommen, ihre Fähigkeiten 
auszubauen. Weiterbildungsmaßnahmen am Arbeitsplatz unterstützen dies. Das Kriterium E-
Learning untersucht deshalb, ob Arbeitgeber ihren Mitarbeitenden die Möglichkeit bieten, 
sich mithilfe digitaler oder elektronischer Unterlagen weiterzubilden. Die Bereitstellung 
solcher Unterlagen hat viele Vorteile: Der zeitliche und organisatorische Aufwand eines 
Kurses oder Seminars entfällt für den Arbeitgeber, MitarbeiterInnen können jederzeit auf die 
Inhalte zugreifen und sich die Zeit zum Lernen frei einteilen.

IHR ERGEBNIS: Die Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten der Mustermann Österreich AG
umfassen auch E-Learning, den Mitarbeiterinnen werden digitale Lernunterlagen und -
materialien zur Verfügung gestellt.

BEST PRACTICE: Einer der wenigen österreichischen Arbeitgeber, der E-Learning-Tools wie 
webbasierte Trainings und Videos nutzt und dies auch kommuniziert, ist die 
Raiffeisenlandesbank Oberösterreich.

Quelle: https://www.enteryourfuture.at/eBusiness/01n_template1/974135743234330119-
977367175990078732n_1427955796401867466-1427955796401867466-NA-33-NA.html

BEST PRACTICE
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Kapitel 3 - QuickCheck-Optimierungsstrategien
Online-Recruiting-Präsenz

ERFÜLLT

ONBOARDING

Mit der Vertragsunterzeichnung ist zwar der Bewerbungsprozess abgeschlossen, direkt 
darauf folgt aber die nächste erfolgskritische Phase. Das Onboarding wirkt sich nachhaltig 
auf eine von beiden Seiten als positiv erlebte Zusammenarbeit aus, entscheidet über die 
Frühfluktuation und stellt die langfristigen Weichen für die Entwicklung der neuen 
Arbeitskraft im Unternehmen.

Für Arbeitgeber gibt es vielfältige Möglichkeiten, neuen MitarbeiterInnen den Einstieg ins 
Unternehmen zu erleichtern, angefangen bei infrastrukturellen Aspekten wie einem gut 
vorbereiteten Arbeitsplatz bis zu sozialen und emotionalen Kriterien wie Informationen über 
die Unternehmensphilosophie, die freundliche Aufnahme ins Team oder die Begleitung durch 
einen Buddy in den ersten Monaten. Informationen auf der Karriere-Website zum erwartbaren 
und geplanten Onboarding-Prozess vermitteln Professionalität und geben KandidatInnen 
wichtige Anhaltspunkte über die Abläufe in den ohnehin fordernden ersten Wochen und 
Monaten.

IHR ERGEBNIS: Die Mustermann Österreich AG skizziert bereits auf der Karriere-Website, 
welche Onboarding-Maßnahmen gesetzt werden.

BEST PRACTICE: Die Raiffeisenlandesbank Oberösterreich führt aus, was sich KandidatInnen 
vom Onboarding-Prozess erwarten können. Dabei werden sowohl die Abläufe des ersten 
Arbeitstages beschrieben als auch die wichtigsten Onboarding-Maßnahmen der ersten 
Monate im neuen Job.

Quelle: https://www.enteryourfuture.at/eBusiness/01_template1/974135743234330119-
1270540133983926329_1426125792709522414-1426125792709522414-NA-33-NA.html

BEST PRACTICE
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Kapitel 3 - QuickCheck-Optimierungsstrategien
Online-Recruiting-Präsenz

MOBIL OPTIMIERTER STELLENMARKT

Im Zentrum der mobilen Orientierungs- und Informationsphase steht für BewerberInnen 
zweifelsfrei die Suche nach konkreten, passenden Vakanzen bei einem potenziellen 
Arbeitgeber. Derartige Suchprozesse sind aus dem privaten Umfeld hinlänglich bekannt und 
Teil der täglichen Realität der KandidatInnen. Ausgehend von den laufend verbesserten, 
feingranularen Suchalgorithmen bekannter Einkaufsportale sind die damit verknüpften 
Anforderungen und Erwartungen in der heutigen Zeit sicherlich entsprechend hoch.
Folglich muss nicht nur der Stellenmarkt selbst für die Darstellung auf Smartphone oder 
Tablet optimiert sein. Er sollte darüber hinaus sowohl eine grobe Vorauswahl der 
ausgeschriebenen Positionen durch relevante Filter als auch eine Volltext-Suche für konkrete 
Suchanfragen bieten, um gezielt passende Stellen anzuzeigen.

IHR ERGEBNIS: Der Stellenmarkt der Mustermann Österreich AG kann noch nicht bequem 
auf mobilen Endgeräten genutzt werden. Interessierten steht eine Filterfunktion zur 
Verfügung.

BEST PRACTICE: Der Stellenmarkt der MAHLE Filtersysteme Austria GmbH ist mobil 
optimiert und bietet Filter- und Suchfunktionen, die auch von Smartphone und Tablet bedient 
werden können.

IHR MEDIUM BEST PRACTICE
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Kapitel 4 - QuickCheck-Branchenvergleich
Branchenzusammensetzung

4. QuickCheck-Branchenvergleich

Branchenzusammensetzung
BEST RECRUITERS 2019/20 | 10. JAHRGANG | ÖSTERREICH
BRANCHENRANKING: DIENSTLEISTUNG

Das Ranking listet die zertifizierungsberechtigten Arbeitgeber auf.

Ranking
in der Branche

Ranking
Gesamt

Unternehmen Siegel

1 7 Österreichische Lotterien GesmbH Gold

2 28 Casinos Austria AG Silber

3 128 Wiener Wohnen Kundenservice GmbH Bronze

4 138 BEKO Engineering & Informatik GmbH & Co KG Bronze

5 139 Wiener Stadtwerke GmbH Bronze

6 176 ÖAMTC Bronze

7 229 VAMED AG Bronze

8 255 Österreichische Post AG Bronze

Zusätzlich getestete Arbeitgeber in der Branche

Weitere Arbeitgeber aus der Branche Dienstleistung, die im Studienjahrgang 2019/20 Teil der Stichprobe waren, jedoch 
nicht zertifiziert wurden

Avis Budget Italia S.P.A. Holding Graz Kommunale Dienstleistungen GmbH

KLIPP Frisör GmbH LeasePlan Österreich Fuhrparkmanagement GmbH

SALESIANER MIETTEX GmbH Sodexo Service Solutions Austria GmbH
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Kapitel 4 - QuickCheck-Branchenvergleich
Kategorienvergleich

Kategorienvergleich
In der BEST-RECRUITERS-Studie für Österreich 2019/20 wurden insgesamt 521 Arbeitgeber 
getestet. In der Branche Dienstleistung gab es dabei 14 Testungen.
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